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Zusammenfassung Analyse
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Tagesaufnahmen Mobiliar (Auszug)
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Die Seilleuchten sind mit unterschiedlichen Leuchtmitteln bestückt. 
Zum Teil sind diese mit Quecksilberdampflamplampe und zum Teil 
mit Kompaktleuchtstofflampen bestückt.

Die seitlichen Leuchten sind grössten Teils mit 
Kompaktleuchtstofflampen bestückt und weisen unterschiedliche 
Brennlage der Leuchtmittel auf (teils stehend, teils liegend).

Bei den Seilpendelleuchten sind teilweise unterschiedlichen 
Lichtfarben eingesetzt.

Unterschiedliche Lichtfarben

Unterschiedliche Brennlage der Leuchtmittel (seitliche Leuchte)

Detail

DetailGleiche Lichtfarben

Leuchtmittel und Lichtfarben
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Bahnhofstrasse

Zugänge (Auszug)

Hellmühle-Eingang

Hintere Hauptgasse



27.06.2018

4

7

Seilleuchten

Gassen - Schaufenster

Mastleuchten

Einfluss Schaufenster Pfistergasse

Einfluss Schaufenster Sternegasse

Gas-Wandleuchten
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Einfluss Schaufenster Kirchplatz

Kirchplatz - Passagen

Kirchplatz

Rathauspassage

Passage Marktgasse
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Thutbrunnen

Beispiel unbeleuchteten Brunnen

Ausgenommen vom Thutbrunnen bleiben alle 
Brunnen der Altstadt unbeleuchtet. Der 
Thutbrunnen ist mit Unterwasserstrahler 
vorgesehen, diese sind aber nicht immer 
eingeschaltet.

Brunnenbeleuchtung

10

Fazit

- Die bestehende Beleuchtung des Stadtkerns mit Quecksilberdampf-Lampen / Kompaktleuchtstofflampen (Seilleuchten) 
funktioniert lichttechnisch recht gut, jedoch weist sie Defizite bei der Farbwiedergabe und der Energieeffizienz auf. Auch die 
Mast- und Wandleuchten mit Induktionsleuchtmitteln bestückt, funktionieren für den Raum recht gut. Diese weisen eine 
wärmere Lichtfarbe, mit besserer Farbwiedergabe auf.

- Das Beleuchtungsniveau in den Gassen ist teilweise gering. Da in gewisse Strassenabschnitten die vertikalen Flächen 
angestrahlt werden, kann der urbane Raum gut wahrgenommen werden. Die Schaufensterbeleuchtungen helfen mit, den 
Raum zu illuminieren. Jedoch wirkt eine zu hohe Lichtintensität blendend. Die Anstrahlung der vertikalen Flächen soll 
beibehalten werden.

- Eine Balance zwischen Beleuchtung der Passagen, der Zugänge und Beleuchtungsniveau der Altstadt sollte angestrebt 
werden. Oft sind die Passagen im Vergleich zum restlichen Stadtraum viel zu hell beleuchtet. Somit schiebt sich der Fokus 
auf die Passagen und das Umfeld wird als sehr dunkel empfunden.

- Im weiteren ist zu überprüfen ob die bestehenden Anstrahlungen im Bezug auf die Lichtemission und Effizienz optimiert 
werden könnten. Gleichzeitig sollte auch dem Aspekt von Blendung der Anwohner Rechnung getragen werden.  

- Ein wichtiges Merkmal der Altstadt stellen die vielen Brunnen dar. Eine Aufwertung all dieser Elemente (oder einen Teil 
davon) mit Licht soll in Betrachtung gezogen werden. Bisher trägt allein der Thutbrunnen etwas Licht.

- Der Altstadtcharakter ist durch die unterschiedlichen Lichtfarben nicht mehr deutlich erkennbar. 
Die schlechte Erkennbarkeit des Stadtkerns zeigt sich deutlich bei den Zufahrten. Diese zeigen deutlich tiefere 
Beleuchtungsstärken als die Hauptachsen und der Stadtkern, und wirken somit nicht einladend. 
Durch die hohen Beleuchtungsstärkeunterschiede (zwischen Stadtkern und Umgebung), wird die Wahrnehmung der 
räumliche Tiefe erschwert. Die Zugänge sollten aufgewertet werden. Bei einer Sanierung der Beleuchtung ist darauf zu 
achten, dass der Stadtkern eine einheitliche Lichtfarbe trägt und sich von der Lichtfarbe der Umgebung unterscheidet. Das 
Beleuchtungsniveau zwischen Altstadt und Umgebung sollte gleichmässiger sein.
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Übergeordnetes Gestaltungskonzept

-Einsatz von moderner Technologie

-Einheitliche Lichtfarbe für den Altstadtkern (z.B. 3‘000K)

-Vorwiegend einheitliche Leuchtentypen, bzw. Formsprache

-Verbesserung der Farbwiedergabe

-Verbesserung der Energieeffizienz

-Verbesserung der horizontalen Beleuchtungsstärke und der Gleichmässigkeit.
-Erhaltung des indirekten Beleuchtungsanteil wo vorhanden. (Anstrahlung der 
Vertikalen Flächen soll beibehalten werden)

-Optimierung der bestehenden Anstrahlungen im Bezug auf die Lichtemission und 
Effizienz der Leuchten, mit Minimierung der Blendung (z.B. mit Hilfe von 
Lichtprojektoren)

-Aufwertung der Zugänge

-Optional: Aufwertung der Brunnen

Übergeordnetes Beleuchtungskonzept – Ziele (Auszug aus der Analyse)

12
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Übergeordnetes Beleuchtungskonzept – Grundriss, Lichtstimmung
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Beleuchtung Äusserer Ring
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Beleuchtung Zugänge - Ergänzung
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Beleuchtung Zugänge - Akzentuierung

Zugänge
Bemusterung Anstrahlungen
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Bemusterung - Beleuchtung Zugang Vordere Hauptgasse

30°

30°

Bemusterung - Beleuchtung Zugang Vordere Hauptgasse
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Bemusterung - Beleuchtung Zugang Vordere Hauptgasse
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Bemusterung - Beleuchtung Zugang Vordere Hauptgasse
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Anstrahlungen

Beispiele Fassadenanstrahlung: Jesuitenkirche und Museggmauer

Gassen und Plätze
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Beleuchtung Gassen und Plätze

Mit Ausnahme der Fegergasse, wo die 
bestehenden Gas-Wandleuchten eingesetzt sind, 
ist eine einheitliche, warmweisse Lichtfarbe
(ca. 3’000K) geplant.
So wird eine optische Zäsur zum Äusseren Ring 
gebildet. Die warme Lichtfarbe soll den Charakter 
der Altstadt unterstreichen.

23

Wand- und Mastleuchten
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Beleuchtung Gassen und Plätze (Wandleuchten) – Grundriss, Lichtstimmung

Gas-Wandleuchten

25

Beleuchtung Gassen und Plätze (Masten) – Grundriss, Lichtstimmung
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Ersatz der historischen Leuchten durch neues 
Leuchtenmobiliar (gleicher Typ wie für Leuchten 
mit Induktionsleuchtmittel) oder Umbau des 
Bestandes mit LED-Einsatz.

Ersatz Umbau Hella-Modul
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Mastleuchten Varianten

27

«Vulkan» - Ersatz Hella-Modul - Umbau Induktionsleuchte bestehend

Mastleuchte «Vulkan» - Nachteindruck

28
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Mastleuchte mit Hella-Modul - Nachteindruck

29

Seilpendelleuchten
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Standorte Musterleuchten

Bestehende Leuchte

Mastleuchte mit «Hella-Modul»

Mastleuchte «Vulkan»

Pendelleuchte Fa. Prolight

Pendelleuchte Fa. Burri

Pendelleuchte ewl

Anstrahlung opticalight

Beleuchtung Gassen und Plätze (Seilleuchten) – Grundriss, Lichtstimmung

1-fache Seilleuchten3-fache Seilleuchten (mit indirektem Lichtanteil)

32
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Pendelleuchte Varianten
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Fa. ewl - Umbau Fa. Burri - Neubau Fa. Burri - Neubau

Pendelleuchte Fa. ewl - Nachteindruck

34
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Pendelleuchte Fa. Burri AG - Nachteindruck
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Pendelleuchte Fa. Pro Light GmbH - Nachteindruck

36
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Schaufensterbeleuchtung

Beispiele vorhandene Schaufensterbeleuchtung

38

Vordere Hauptgasse 18 

Vergleich Vordere Hauptgasse 23-25

Werbung mit Bildschirm

Marktgasse 8



27.06.2018

20

Beispiele vorhandene Schaufensterbeleuchtung

39

Vordere Hauptgasse 16

Vordere Hauptgasse 66

Schaufensterbeleuchtung - Umsetzungsbeispiel

40

Vordere Hauptgasse 18 

Vergleich Vordere Hauptgasse 23-25

Werbung mit Bildschirm

Marktgasse 8

Energieverbrauch und Kosten grosses Fenster neu um ca. 84% reduziert
Energieverbrauch und Kosten kleines Fenster neu um ca. 81% reduziert

Return on Investment ca. 11 Monate
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Ausgangslage

Die öffentliche Beleuchtung der Strassen und Gassen kann nur dann die 
gewünschte Wirkung erzielen, wenn sie mit der Lichtmenge von Werbungen oder 
Schaufensterbeleuchtungen abgestimmt ist. Vielerorts sind Schaufenster mit zu 
gleichmässiger, undifferenzierter Ausleuchtung oder Bildschirme mit sich 
verändernden Motiven zu sehen. Anstelle einer gezielten Produktpräsentation wird 
auf diese Weise eine wenig ansprechende Beleuchtung erzeugt.

Empfehlung

Empfohlen wird eine dezente Grundbeleuchtung mit adäquaten 
Beleuchtungsstärken und akzentuierenden Elementen. So werden die Produkte 
optimal in Szene gesetzt und ungewollte Reflektionen können minimiert werden.

Nachtschaltung

Aufgrund gestalterischer und energetischer Aspekte wäre es von Vorteil sämtliche 
kommerziellen Beleuchtungen mit einer Nachtschaltung zu versehen. Dies soll eine 
Reduktion des Beleuchtungsniveau herbeiführen, jedoch verhindern, dass gänzlich 
ausgeschaltet wird.

Möglichkeiten einer optimierten Schaufensterbeleuchtung

41

Grobkostenschätzung
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Kostenvergleich Seilpendelleuchten – 1. Priorität

43

Exkl. Kosten Lichtplaner

Kostenvergleich Mast-/Wandleuchten – 2. Priorität

44

Exkl. 
Kosten 
Lichtplaner
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Kosten Anstrahlungen – 3. Priorität

45

Exkl. Kosten Lichtplaner

Kosten Brunnen, Kirchenfenster – 4. Priorität

46

Exkl. Kosten Lichtplaner
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Besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit

art light GmbH
Tages- und Kunstlicht
Beratung und Design

Zürcher Strasse 202
CH – 9014 St. Gallen

Tel. +41 (0)71 250 18 50
Fax +41 (0)71 250 18 51

info@artlight.ch
www.artlight.ch

Der Inhalt dieser Konzeption ist durch das Urheber- und Markenschutzgesetz geschützt. Alle Rechte bleiben vorbehalten. Das Booklet und sein Inhalt dürfen ohne
Zustimmung der Urheber weder ganz noch in Teilen kopiert, veröffentlicht, übersetzt oder bearbeitet werden. Die Ideen und Informationen dieser Konzeption sind
vertraulich und dürfen nur mit schriftlicher Genehmigung des Verfassers weiter gegeben oder verwendet werden.
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